
Aareschlucht 
Lernziele - Die SuS wissen wie unterschiedliche Landschaften durch Wasser 

gestaltet werden. 

- Sie können die Entstehung und die Form der Aareschlucht erklären. 

- Die SuS können Erosions- und Sedimentationsprozesse beobachten und 

beschreiben. 

- Sie lernen anhand der Aareschlucht ein Beispiel kennen, wie ein 

„Naturwunder“ touristisch vermarktet wird. 

Hintergrund-

informationen 

In Zehntausenden von Jahren hat hier die Aare den Kalkfelsen erodiert 

und so eine bis zu 200 Meter tiefe Schlucht geformt. Die Aareschlucht 

verbindet nun das Obere mit dem Unteren Haslital. Die Schlucht zeigt 

wunderschön auf, wie Wasser mit Geschiebe den harten Kalkfelsen nach 

und nach erodiert. Die entstandene Schlucht ist zum Teil nur 1-2 m breit. 

Seit 1888 wird die Aareschlucht touristisch genutzt und vermarktet. Auch 

heute noch führt ein Weg für Touristen über Stege und Tunnels durch die 

Aareschlucht. An beiden Enden steht ein Eingang (West- resp. 

Osteingang), wo Tickets und Snacks verkauft werden.  

Aufträge/ 

Führungen/ 

Routen 

Kommen wir von Meiringen her, beginnt die Aareschlucht beim 

Westeingang. Beim Parkplatz ist die „Lautere Schlucht zu sehen. Diese 

Schlucht verläuft parallel zu Aareschlucht und wurde vor der letzten Eiszeit 

von der Aare heraus geschliffen. In der letzten Eiszeit füllte der 

Aaregletscher diese Schlucht jedoch wieder mit Moräne und die Aare 

erodierte eine neue Klamm. Auf dem Weg durch die Aareschlucht sollen 

sich die Lernenden überlegen, wie diese entstand und sich auf die Suche 

nach verschiedenen Schliff- und Erosionsspuren machen. Nebst 

Erosionsspuren sind Gebiete wo Sedimentation vorherrscht (Kiesinseln 

und –bänke) zu finden.  Die Lernenden können unterscheiden, wo der 

Kalkfels natürlich erodiert wurde und wo die Menschen den Felsen 

abtrugen um den Touristenweg anzulegen.  

Anreise Die MIB (Meiringen-Innertkirchen-Bahn) bringt die Gäste halbstündlich 

direkt vom einen zum anderen Eingang und stellt die Verbindung zum 

Bahnhof Meiringen her. 

Kontakt Aareschlucht AG, 3860 Meiringen 

Tel. 033 971 40 48 

info@aareschlucht.ch 

www.aareschlucht.ch 

Verpflegung/ 

Übernachtung 

Unterhalb des Osteingangs befindet sich eine Feuerstelle. 

Simons Herberge bietet Übernachtungsmöglichkeiten in Meiringen: 

www.simons-herberge.ch 

Übernachten im Tipi: 

http://www.hasli-aktiv.ch/de/tipidorf 

Camping Balmweid: 

http://www.camping-meiringen.ch/ 

Vorhandenes 

Arbeitsmaterial 

Zum Thema Wasser, Abtragung und Landschaftsgestaltung: 

Geographie in der Schweiz (Adamina, Marco et al.) Kapitel 7 (S. 143-147) 

Aareschlucht Text mit Frageblatt: 
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http://www.aareschlucht.ch/
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http://www.unterrichtsmaterial.ch/material/detail/99707 

In der Nähe Innertkirchen Kraftwerk: 

www.grimselwelt.ch 

Reichenbachfall: 

http://www.grimselwelt.ch/grimselerlebnis/bahnen/reichenbachfall-bahn/ 

Hasliberg (Muggestutz-Zwergenweg, Wandergebiet) 

http://www.meiringen-hasliberg.ch/  

Weitere Links Infos zum Haslital: 

http://www.haslital.ch/de/page.cfm/Welcome 

Karte der Aareschlucht: 

http://www.aareschlucht.ch/cmsfiles/mib_plan.pdf 
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